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Merſeburger Kreis Blatt.
Mittwoch den 18. September.

nete

Redaction, Druck und Verlag von C arl Jurk.

Bekanntmachungen.
Die diesjährige Militair Erſatz Aushebung findet im hieſigen Kreiſe

Montag den 30. September und Dienſtag den 1. October
ſtatt und wird zu dieſem Behufe die Königliche Departements Erſatz Commiſſion im Gaſthofe
hierſelbſt zuſammentreten.

Zur Vorſtellung kommen an den genannten Tagen von Vormittags 6 Uhr ab,
1) am 30. September:

a) die von der Kreis Erſatz Commiſſion als „dauernd unbrauchbar“ befundenen,
b) die zur Erſatz Reſerve,
c) die zum Train deſignirten Mannſchaften,
d) die von den Truppentheilen als unbrauchbar entlaſſenen Soldaten,
e) die in Folge Reclamation wegen häuslicher Verhältniſſe zur Erſatz Reſerve in Vorſchlag gebrachten,

die zum einjährigen freiwilligen Dienſt berechtigten Militairpflichtigen, deren Ausſtand abgelaufen iſt, ſofern ſie
von den Truppentheilen nicht angenommen worden ſind, und

2) am 1. October:
alle für einſtellungsfähig befundenen Mannſchaften.

Sonntag den 29. September, Nachmittags 3 Uhr,
ebenfalls im Thüringer Hofe, haben ſich unter Vorlegung ihrer Geſtellungs- Atteſte, Wanderbücher und ſonſtiger Le
gitimationspapiere alle diejenigen militairpflichtigen Perſonen zu melden, welche bei der letzten Muſterung gefehlt haben
oder ſeit dieſer Zeit in den Kreis verzogen ſind.

Die Magiſträte und Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch angewieſen, gegenwärtige Bekanntmachung
den betreffenden Militairpflichtigen, in deren Abweſenheit den Eltern, Vormündern oder Verwandten derſelben mit dem
Bemerken bekannt zu machen, daß ein Jeder ſeinen Jmpfſchein mitzubringen und bei ungehorſamen Ausbleiben, oder
falls er zu ſpät erſcheint, zu erwarten habe, daß die geſetzlichen Strafen gegen ihn unnachſichtlich zur Anwendung ge
bracht werden.

Der Königliche Landrath Weidlich.

„zum Thüringer Hofe“

Merſeburg, den 1. September 1861.

Um die Neuwahlen zum Hauſe der Abgeordneten für die nächſte Legislaturperiode nach erfolgter Feſtſetzung
der Wahltage ohne Aufenthalt bewirken zu können, iſt höhern Orts angeordnet worden die geſchäftlichen Vorarbeiten
ſchon jetzt einzuleiten.

Ich veranlaſſe demnach die Ortsbehörden des Kreiſes, für ihre Gemeinden ſchleunigſt eine Urwählerliſte auf
zuſtellen und bemerke dazu folgendes

1) Die Druckformulare zur Liſte werden die Boten ſofort überbringen.
2) Die Liſte wird gerade ſo gemacht, wie die bei der Wahl im Jahre 1858. Es werden nämlich in dieſelbe alle

Männer des Orts aufgenommen, welche ſelbſtſtändige Preußiſche Unterthanen ſind, das 24. Lebensjahr zurückgelegt,
ſeit 6 Monaten ſich im Orte aufgehalten und keine Armenunterſtützung aus öffentlichen Mitteln erhalten, im
Uebrigen aber den Vollbeſitz der bürgerlichen Rechte in Folge rechtskräftigen richterlichen Erkenntniſſes nicht ver
loren haben.

3) Bei jeder Perſon iſt anzugeben was ſie jährlich an Einkommen, Klaſſen, Grund und Gewerbeſteuer zahlt.
4) Zur Erleichterung des Geſchäfts werden den Ortsbehörden die Urwählerliſten vom Jahre 1858 mit den Formu

laren ad 1 zugeſandt werden.
5) Die öffentliche Auslegung der Liſte wird von mir beſonders angeordnet werden, ſobald die Wahltermine feſt

eſett ſind.geſeß Merecnrg, den 14. September 1861.

Freiwilliger Hausverkauf.
Mein in der Oberaltenburg Nr. 834 belegenes Haus,

beſtehend in ſieben Stuben und acht Kammern, außerdem
noch Bodenraum und mehrere Bodenkammern, einem ſehr
geräumigen Hofe nebſt Gartengrundſtück, iſt zu verkaufen.

Wittwe Spohr.
Eine neumelkende Kuh mit dem Kalbe ſteht

Zſcherben Nr. 12 zum Verkauf.

Der Königliche Landrath Weidlich.
450 Thlr. ſind auf ſichere Hypothek ländlicher

Grundſtücke zum 1. October auszuleihen, daſſelbe
kann auf längere Zeit ſtehen bleiben. Zu erfragen

im Hauſe des Webermeiſters Herrn Volkland, Weinberg
Nr. 771 c.

Dom Nr. 234 ſind zum 1. October ein oder zwei
mit oder ohne Meubles nebſt Pferdeſtall zu ver

miethen.



Bekanntmachung. Auch in dieſem Jahre werden
ſolchen armen Einwohnern, die einer derartigen Wohlthat
würdig ſind, kleinere Quantitäten Brennholz gegen die er
mäßigte Taxe aus Königlichen Forſten verabreicht werden.
Diejenigen Perſonen welche erwarten zu können glauben,
daß ſie hierbei von uns der Berückſichtigung empfohlen
werden, haben ihre desfallſigen Geſuche ſpäteſtens bis
Dienſtag den 24. d. M. in unſerem Seceretariate mündlich
anzubringen. Jedes Geſuch ſoll von uns gewiſſenhaft ge
prüft und, wenn wir es geeignet finden nach Möglichkeit
unterſtützt werden. Später angebrachte Geſuche können
nicht berückſichtigt werden.

Merſeburg, den 13. September 1861.
Der Magiſtrat.

Einladung. Den in den F. 16 und 17 des
Statuts für das hieſige Bürgerrettungs Inſtitut enthaltenen
Beſtimmungen gemäß haben wir

Mittwoch den 18. d. M., Nachmittags 5 Uhr,
zu einer GeneralVerſammlung beſtimmt.

Die ſämmtlichen geehrten Mitglieder des Vereins er
ſuchen wir ergebenſt, ſich zur angegebenen Zeit im großen
Saale des Rathhauſes recht zahlreich einfinden zu wollen.

Merſeburg, den 14. September 1861.
Das Direetorium

des Bürgerrettungs Jnſtituts.
(gez.) Seffner. Wiegand. Becker. Hahn. Jurk.
Karlſtein. Keferſtein. Klingebeil. Maſcher.

Schäfer. Zſchetzſchingck.
Diebſtahl. Jn der Zeit vom 8. his 11. d. M.

ſind aus einem Wohnhauſe hieſiger Stadt 17 Thlr., be
ſtehend in zwei Zweithalerſtücken, fünf Guldenſtücken, zwei
Thaler in Stücken und ſieben Thaler in Stücken,
ſämmtlich in einem grauleinenen Beutel befindlich, entwendet
worden.

Jeder zur Ermittelung des Diebes oder zur Herbei-
ſchaffung des Geſtohlenen geeignete Umſtand iſt der hieſigen
Polizeibehörde oder mir anzuzeigen.

Merſeburg, den 16. September 1861.
Der Königliche Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.
Eine vorzüglich feſte, große, eiſerne kaufmänniſche

Geldkaſſe, hölzerne mit Eiſen beſchlagene Kiſten und ver-
ſchiedene alte Mobilien, Bettſtellen, Schreibſecretair, Glas-
ſchränkchen 2c., ſtehen ſofort bis Ende d. M. zu verkaufen
in der Wohnung der KreisgerichtsRäthin Esbach, beim
Kaufmann Ortmann, ſchmale Gaſſe.

Zu vermiethen ſteht eine meublirte Stube mit Schlaf
kammer, auch paſſend für einen oder zwei Schüler, welche
nächſtens das Gymnaſium beſuchen wollen, Hältergaſſe 695.

Waldwollöl, Spiritus, Extract, Balſam
und Seife zu Einreibungen Waſchungen und Bädern.

WaldwollExtract, Liqueur-Eſſenz.
Waldwollflanell zu Unterkleidern.
Waldwoll-Leib, Bruſt und Rückgratwärmer und

Einlegeſohlen.
WaldwollWatte zu Umſchlägen und
Waldwoll Steppdecken zum Einhüllen des

ganzen Körpers, durch deren Anwendung bei rheumatiſchen
Leiden die günſtigſten Reſultate erzielt ſind, empfing wiederund empfiehtt Moritz Seidel,

Oberburgſtraße Nr. 285.

Von Paſſauer Schmelzliegeln
beſter Qualität unterhält eine der ausgezeichnetſten Fa
briken ein in allen Größen aſſortirtes Lager und werden
ſolche zu dem Preiſe von Thlr. 1 10 Sgr. per 100 Mark,

exclusive n. durchCarl uſtav Harkort in Leipzig.

Ein neuer zweiſpänniger und drei einſpännige
Rüſtwagen mit vollſtändiger Schmiede und
Stellmacherarbeit ſtehen zum Verkauf bei

FVichhborn, Stellmacher, kl. Rittergaſſe 192.
Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem

Königl. Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn
Dr. Kärnbach in Berlin, ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr.
Lange in Deſſau, mit entſchiedenem Erſolge bei obigen Kran
ken angewendeten Bruſtbonbons, wovon der verſiegelte mit
der Adreſſe des Fabrikanten und den Atteſten obiger Herren
bedruckte Pfd. Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend
zu haben in Merſeburg bei den Herren C. Teich-
mann und F. A. Voigt, in Lauchſtädt bei Herrn
Hülſe, in Schaafſtädt bei Herrn C. Apel und in Lützen

bei Herrn A. Sack. A. Krantz.
Annonce.

Von der neuerfundenen patentirten Volta-electriſchen
Metallbürſte von Julius Jmme und Co. in Berlin
iſt mir der Alleinverkauf für Merſeburg und Umgegend
übertragen worden.

Anerkannt von den berühmteſten Aerzten des Jn und
Auslandes hat dieſer Heilapparat in den verſchiedenſten
Fällen von Gicht, Rheumatismus Lähmungen e. ſeine
Heilwirkung auf das Glänzendſte bewährt.

Die hierauf Bezug habende, in kurzer Zeit bereits in
der neunten Auflage erſchienene Brochüre des Dr. Moritz
Bernhard iſt bei mir gratis zu haben.

Preis 4 Thlr. 20 Sgr. und 3 Thlr. 20 Sgr. p. Stück.
Guſtav Lots.

Stand der Lebensversicherungsbank f. D.
in Gotha

am 4. September 1361.
Versicherte
Versicherungssumme
Hiervon menuer Zugang seit 1.

25,402 Pers.
53,402,300 Thlr.

Januar
Versicherte 947 Pers.Versicherungssumme 1,724,100 Thlr.

Einnahme an Prämien und Zin-
sen seit 4. Januar 1,125,000Ausgabe für 545 Sterbefälle 545,600

Verzinsliche Ausleihungen 40,250, 000
Bankfonds 10,330, 00o0Dividende für 1361 aus 1356 stammend 32 Proz.

Versicherungen werden vermittelt dureh
Otto Peckolt in Merseburg,
L. Hildenhagen in Halle.
Ferd. Hey land in Weissenfels.

K. K. Oeſtreichiſche fl. 100 Looſe.
Ziehung am 1. October d. J.

Haupttreffer: fl. 250,000, 200,000, 40,000, 20,000, 10,000 2c.
Niederſter Treffer: fl. 150.

Sind in Original Looſen cursmäßig, ſowie über obige
Ziehung giltig à 3 Thlr. das Stück, 5 Stück 14 Thlr. zu
haben bei Weismann S Mayer,Bank und Wechſelgeſchäft in Mainz.

Pläne und Ziehungsliſteu gratis, Beträge können per
Poſt nachgenommen werden.

Feinſte Paraffinlichte 4., 5. und 6. 5 Pfd. 15 Sgr.
empfiehlt F. L. Schulze, Domplatz.

Cyper Vitriol zum Weizenkälken empfiehlt
M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.

Ein verheiratheter Mann, der mit Pferden umzugehen
verſteht findet bei mir, bei freier Wohnung und Heizung,
ein gutes Unterkommen.

Merſeburg. Heinrich Schultze jun.



Z.

Das nen errichtete
Meubles- Magazin vereinigter Tiſchlermeiſter

Nr. 292 Burgſtraße in Merſeburg Burgſtraße Nr. 292
empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Lager aller Arten Meunbles, Spiegel-
u. Polſterwaaren u. verſpricht bei reeller Bedienung ſtets billige Preiſe.

Mein Lager Böhmiſcher Bettfedern, Daunen und Schwanenfedern, ſowie auch alle Sorten fertiger Betten in

Drell, Federleinen und Barchent empfiehlt zu ſoliden Preiſen J. S Brüg,
Breiteſtraße Nr. A18.

e

u ächt in Originalpackung zu haben bei

e

e eDie vermöge ihrer balsamischen Bestandtheile so höchst er frischend, verschönernd und mild einwirkende
W GCebrüder Ledersche balsamiseche Erdnussöl-Seife ist à Stück 3 Sgr. 4 Stück in einem Packet 10 Sgr. S

V u cent
Gustav Lots in Merseburg.

Die Eiſenwaaren- Handlung
von Gebrüder Wiegand in Merſeburg

beehrt ſich neben ihrem auf das Beſte aſſortirten Lager in geſchmiedeten und gewalzten Eiſen, wie auch
garantirten Wagenachſen, ihr neu complettirtes

mit allen dahin gehörigen Artikeln zu empfehlen.Sein V a rrenlaäer
Ganz beſonders dürfte ihr großes Lager in feinſten Cireulir- und Kochöfen, von welchen die für die

Landwirthe ganz neu conſtruirt ſind, alle Beachtung verdienen.
Hierbei verſichert ſie ausdrücklich, daß alle Artikel

den benachbarten Städten verkauft werden.
zu den billigſten Preiſen und keinen Falls theurer als in

Mein

Meubles-, Spiegel- und Polſterwaaren Magazin
in Merſeburg, Gotthardtsſtraße und Preußergaſſe Nr. 68,

empfehle ich bei vorkommendem Bedarf. Es iſt auf das Reichhaltigſte aſſortirt in Meubles von Nußbaum Mahagoni,
Birken, Eichen, ſowie auch in lackirten Meubles; alle ſind höchſt geſchmackvoll, gut und dauerhaft in großer Auswahl
zu haben.

Auch können die gekauften Meubles durch mein Meublesfuhrwerk an Ort und Stelle geſchafft werden.

A. Dreykluft.
NB. Auch können in meiner Fabrik noch Tiſchlergeſellen bei guter Arbeit gegen hohen Lohn beſchäftigt werden.

Echtes KlettenwurzelOel,
welches das Ausfallen der Haare ganz verhindert, das
Wachsthum aber dermaßen bewirkt, daß in kurzer Zeit das
ſchönſte und kräftigſte Haar zu ſehen iſt; es belebt die be-
reits erſterbenden Haare von Neuem, macht ſie ſchön glän
zend, zart und geſchmeidig und verhindert das frühzeitige
Grauwerden derſelben es iſt vorzüglich bei Kindern anzu
wenden, da es den Grund zu einem herrlichen Haarwuchſe
legt und gleichzeitig als Toiletten Oel dient.

Das Glas 5 Sgr. und 74 Sgr. nebſt Gebrauchs
Anweiſung.

Um Nachahmungen zu begegnen, befinden ſich auf
jedem Glaſe die erhabenen Buchſtaben C, J. und iſt jedes
Glas mit meiner Firma verſiegelt.

Die alleinige Niederlage iſt in Merſeburg bei Herrn
Guſtav Lots, Burgſtraße.

Carl Jahn,
Herren und Damen Friſeur in Gotha.

Freitag den 20. September Abends 7 Uhr,

Achtes Sommer Abonnement Concert
der Gesellschaft Irene

zur Funkenburg.
Bei ungünſtiger Witterung im Saale.

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß
ich alle Putz- und Modeſachen in neueſter Facon auf Be
ſtellung anfertige.

Da ich in einem renommirten Geſchäfte gelernt und
längere Zeit auswärts conditionirt habe, hoffe ich allen
billigen Anſprüchen genügen zu können.

Auch nehme ich Alles, was in weiblichen Arbeiten,
als: Weißnähen, Häkeln 2c. vorkommt, unter Verſicherung
ſchneller Ausführung an.

r Haſelich,om Nr. 271.

5543

Arbeiter werden geſucht.
Funfzig fleißige Arbeiter ſinden bei gutemLohne du lernde Veſchaftt ung auf der Braun-

kohlengrube Pauline bei Dör ſten
Recht bald zu melden daſelbſt Feim

Steiger A. Köppel
Ein verlaufener alter Hühner ich aufdem Rittergut h 2Wbnerhiand Weßndet an auf

Tragarth, den 14. September 1861.
Beiner, Holzaufſeher.

„Die Ottilie Schrimpf iſt ein ordentliches ehrenhaftes

Mädchen. W. Steffen.



Nur 3 Thlr. Pr. Crt.
koſtet ein halbes, 6 Thlr. ein ganzes Loos

der, von der freien Stadt Hamburg garantirten großen
Staats Gewinne-Verlooſung,

deren Ziehung am 2. und 3. Oetober d. J. ſtattſindet,
in welcher 17,800 Gewinne im Betrage von

2,068,000
worunter 1 Gew. ev. à 26060,000, 100,000
5800060, 200060, 15000, 120060,
7 à 10000, 8000, 6000, 4 à
5000, 16 à 3000, 40 à 2000, 6
à 1500, 6 à 1200, 66 à 1000 Mark c. 2c.
zur Entſcheidung kommen müſſen.

Auswärtige Aufträge, auch nach den entfernteſten
Gegenden, werden prompt und verſchwiegen ausgeführt
und die amtliche Gewinnliſte, ſowie die Pläne zur gefälligen
Einſicht jedem Intereſſenten zugeſandt.

Die Gewinne werden bei allen Bankhäuſern in Gold
oder Thlrn. ausbezahlt. Man wende ſich gefälligſt direct an

A. Gloldfarkb.
Banquier in Hamburg.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. V acat.
Stadt. Geboren: dem Handarb. Schütz eine Tochter dem

Handarb. Bock ein Sohn dem Schuhmachermſtr. Schellknecht ein Sohn

dem Strumpfwirkermſtr. Henckel eine Tochter dem Leinweber Einax
eine Tochter dem Handarb. Nehrkorn eine Tochter dem Tiſchlermſtr.
Coja ein Sohn. Getrauet: der Schriftgießer Wolf in Leipzig mit
J. A. H. Schunke hier der Seiler und Oeltuchfabrikant Reinhardt mit
Frau F. K. verw. Jauck hier. Geſtorben: die hinterl. Wittwe
des Maurers Zacharias, im 65. J., am Blutſchlag die einzige Tochter
des Fabrikarb. Gernz, 9 M. 5 T. alt, an Krämpfen.

Donnerstag Nachmittag 5 Uhr Gottesdienſt in der Gottes-
ackerkirche. Predigt: Herr Diac. Buſch.

Neumarkt. Geboren: dem Handarb. Büttner in Venenien ein
Sohn (todtgeb.) dem Handarb. Blum in Venenien ein Sohn; dem
Maurer und Hausbeſ. Prenz in Venenien eine Tochter ein außerehel.
Sohn. Geſtorben: eine außerehel. Tochter, 9 M. alt, an Krämpfen.

Donnerstag den 19. d. M, früh 10 Uhr ſoll in der Neumarkts
kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden. Anmeldung.

Altenburg. Geboren: dem Schuhmachermſtr. Wernicke eine
Tochter. Geſtorben: die hinterl. Wittwe des Caſtellans Schulze,
63 J. 3 M. alt, an der Ruhr der Bürger und Leinwebermſtr. Volk-
land en. 63 J. 4 M. alt, an nervöſer Lungenentzündung.

Rirchennachrichken von Lützen KAuguſt.
Geboren: dem Fuhrmann Brauer eine Tochter dem Handarb.

Riedel eine Tochter dem Oebſter Güttler eine Tochter dem verſtorb.
Scharfrichtereibeſ. Schmeißer eine Tochter dem Bürger und Schneider
meiſter Stolze ein Sohn dem Bürger und Seilermſtr. Böhr en. ein
Sohn dem Zimmergeſell Stammer ein Sohn der F. Naundorf eine
außerehel. Tochter Getrauet: der Bureau Vorſteher Lamprecht
aus Bernburg mit Frau W. A. verw. Steinmetz; der Tiſchlergeſell
Melzer aus Leipzig mit Jgfr. F. W. Clemens. Geſtorben: die
Ehefrau des Bürgers und Sattlermſtrs. Noak, 64 J. 1 M. 28 T. alt,
am Lungenſchlag; das jüngſte Kind des Bürgers und Oeconom Körner,
8 M. 3 W. 5 T. alt, an Krämpfen; das einzige Kind des Handarb.
Riedel, 6 T. alt, an Krämpfen das jüngſte Kind des Oebſters Güttler,
2 W. alt, an Krämpfen das jüngſte Kind des Bürgers und Drechs-
lermſtrs. Müller, 11 M. 9 T. alt, an Krämpfen; das jüngſte Kind
des Bäckergeſellen Pfeiffer, 2 J. 27 T. alt, am Keuchhuſten das ein
zige Kind des Handarb. Richter, 2 J. 1 M. 3 W. alt, in Folge Er
trinkens die außerehel. Tochter der W. Scharf aus Göhren, 1 M.
2 W. 1 T. alt, an Krämpfen.

Die muſikaliſche Zeitſchrift aus Leipzig Deutſchland,
Weimeraner Zeitung, das Münchener Theater Journal,
die Wiener Zeitung von Zellner, Naumburger Zeitung,
Sächſiſche Jnduſtrie Zeitung u. a. mehr bringen die lobend-
ſten Zeugniſſe über die Fabtikate der Herren Hetz und
Comp. in Frankfurt a. M. und Berlin. Dem Magdeb.
Correſp. entnehmen wir folgendes:

Aus Thüringen, 30. Aug. Wohl ſelten hat eine Ge-
werbeausſtellung ſo vollſtändig alle Erwartungen der Aus
ſteller und Beſucher befriedigt, wie die kürzliche thüringiſche
Gewerbeausſtellung in Weimar. Nicht nur, daß der
größte Theil der eingeſandten Artikel verkauft worden iſt, hat
auch die Qualität derſelben aufs Höchſte überraſcht, und viele
Gegenſtände, die man bisher nur vom Auslande gut zu be
ziehen wähnte, haben gerade die Bewunderung der aus
ländiſchen Concurrenten erregt. Den größten Triumph
preuß. Jnduſtrie aber hat wohl die Pianofabrik von Hetz und
Schwechten in Berlin gefeiert, die ihre geſandten Jnſtrumente,
welche vom Verfertiger mit bewundernswerther Virtuoſität
eſpielt wurden ſämmtlich verkauft und nach der Aus-
prache von Liszt und Töpfer 2c. das Vorzüglichſte in der

Pianobaukunſt geleiſtet hat. Die Pianinos aus dieſer Anſtalt
wurden ihres reichen Tones halber, der ſtärker als der der ge
wöhnlichen Salonflügel, wie der Solidität der Conſtruction
und des höchſt eleganten Aeußeren wegen, ſelbſt von Wiener
Flügelfabrikanten ſo anerkannt, daß einer derſelben geradezu
ſein Erſtaunen ausdrückte, wie Berlin dazu komme, noch
immer ſo viel von Wien zu entnehmen, da man dort, in Wien
nämlich, nichts Beſſeres, unter keinen Umſtänden aber für
200 250 Thlr. ſolche Werke liefern könne. Eine neue
Mahnung, das Geld hübſch im Lande zu laſſen.

Das von Herrn Hetz während der Tonkünſtler-Ver-
ſammlung hier ausgeſtellte Pianino (grand dimension)

empfiehlt ſich als ein vorzügliches, ſehr klangvolles und den
Beſten dieſer Gattung ſich anreihendes Jnſtrument.

Weimar, Auguſt 1861. F. Liszt.
Der Maler Kieſewetter iſt mit ſeinen ethnographiſchenReiſebildern hier eingetroffen. hnog v

Dem größeren Publikum eine Anſchauung der ver
ſchiedenen Geſichtsbildüng, der Sitten und Gebräuche mannig-
facher, weniger bekannter und weniger kultivirter Völker
ſtämme zu geben, veranlaßte ihn, dieſelben auf vieljährigen
Wanderungen zu ſtudiren und Bilder nach dem Leben an
Ort und Stelle naturgetreu darzuſtellen.

Die Sammlung „ethnographiſcher Reiſebilder“, welche
er auf ſolche Weiſe erworben hat, beſteht aus Reliefbildern
und Oelgemälden, die ſo geordnet ſind, daß ſie in Geſell
ſchaften und Schulen bequem vorgezeigt werden können,
wobei er einen erläuternden Vortrag zu halten pflegt.

Die ehrenvolle Beachtung welche ſeiner Unternehmung
bisher zu Theil wurde findet ſich in den ſchriftlichen Zeug
niſſen von Autoritäten verſchiedener Länder beſtätigt von
denen wir nur folgende hier nennen: Alexander von Hum-
boldt in Berlin, Profeſſor C. Ritter daſelbſt, Königliches
Schul Collegium der Provinz Brandenburg, Vorſtand des
Künſtlervereins in Leipzig und Vorſtand der Künſtlergeſell-
ſchaft in Düſſeldorf, in der Vorausſetzung, daß dieſelben
hinreichend ſein werden ihm überall die zu ſeiner Unter
nehmung wünſchenswerthe Theilnahme zu ſichern.

Charade.
Die beiden Erſten wird man gewahr, wenn man die

Sonne nicht ſieht; die Dritte findet man nie, wo etwas
Ganzes iſt, doch trägt ſie als Fehler des Leibes mancher
Menſch mit ſich herum; das Ganze verwüſtet das Land.
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